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AKTUELLE EINSCHÄTZUNG,

RÜCKBLICK

Blick österreichischer Niederlassungen in Kroatien auf die vergangenen 12 

Monate 



positive Stimmung in Kroatien
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ist gleich geblieben
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1%

allgemeine Wirtschaftslage

hat sich verschlechtert hat sich verbessert ist gleich geblieben k.A.



positive Entwicklung bei 4 von 5 Kennzahlen
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Anzahl d. Beschäftigten Auftragslage Gesamtumsatz Investitionsvolumen Kapazitätsauslastung

Entwicklung relevanter Kennzahlen

ist gestiegen ist gleich geblieben ist gesunken k.A.



bei den Kosten überwiegt die 

negative Tendenz
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Arbeitskosten, Kosten von Rohstoffen, Steuern & Abgaben/Zölle

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k.A.



ausgeprägte Bürokratie und

 gutes Arbeitsrecht
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öffentliche Förderungen, öffentliches Ausschreibungswesen, 
Bürokratie, Arbeitsrecht

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k.A.



gute politische Stabilität
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Bekämpfung von Korruption & Kriminalität, Rechtssicherheit, 
Berechenbarkeit der Wirtschaftspolitik, Politische Stabilität 

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k.A.



gute Beziehungen zu lokalen Zulieferern 
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Verfügbarkeit von qualifizierten Arbeitskräften, 
Qualitätsbewusstsein, Verfügbarkeit lokaler Zulieferer, Qualität 

lokaler Zulieferer

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k.A.



Kroatien kann gute Infrastruktur & gute 

Zahlungsmoral vorweisen 
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Infrastruktur, Digitalisierung, Kaufkraft, Zahlungsmoral

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k.A.



ZUKUNFTSAUSBLICK

Blick österreichischer Niederlassungen in Kroatien auf die kommenden 12 

Monate 



nüchternerer Blick in die Zukunft

31%

wird sich verbessern
11%

wird gleich bleiben
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7%

Entwicklung der allgemeinen Wirtschaftslage

wird sich verschlechtern wird sich verbessern wird gleich bleiben k.A.



weiterhin positive Entwicklung bei allen 

Kennzahlen
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Anzahl d. Beschäftigten Auftragslage Gesamtumsatz Investitionsvolumen Kapazitätsauslastung

erwartete Entwicklung relevanter Kennzahlen

wird steigen wird gleich bleiben wird sinken k.A.



wachsendes Interesse an KI
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Entwicklung von Produkten und Dienstleistungen basierend auf 
KI

wird stark steigen wird steigen wird gleich bleiben wird sinken wird stark sinken k.A.



nahezu keine kroatienspezifischen 

Risikopotenziale
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Abweichungen bzw. Konflikt von Kroatien mit supranationalen
Instituten und Regeln (zB WTO, GATT, EU, internationales Recht)

keines

Allgemeine Diskrimierung gegen ausländische Unternehmen

Verlangsamung von Globalisierung und Verkürzung von
Wertschöpfungsketten

Verschiebung bestehender Handelsströme und Transportrouten

Protektionismus (zB. Import-, Export-, Investitionsbeschränkunen von
Ländern & Wirtschaftsblöcken)

Verstärkter Einsatz von Wirtschaftssanktionen

Systemwettbewerb der Weltmächte und Gefahr eine Entkoppelung
zw. Ost und West

Russland-Ukraine Krieg

Risikopotenzial von geopolitischen Phänomenen für 
Wirtschaftstätigkeit



AKTUELLER STAND

wichtigste Sektoren, Umsatz, EURO-Einführung



Haupttätigkeit ö. Niederlassungen in 

Kroatien

Erbringung einer 
Dienstleistung; 56%

Vertriebsniederlassung; 
25%

Produktion vor Ort; 
15%

Erbringung einer Dienstleistung Vertriebsniederlassung Produktion vor Ort k.A.



fast die Hälfte ö. Niederlassungen 

erwirtschaftet hohe bis sehr hohe Umsätze
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= 45%



positive Resonanz auf EURO-Einführung, 

trotz höherer Gesamtkosten
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Sonstiges

wirkt sich generell negativ auf die Geschäftstätigkeit auf

keine Auswirkungen

Preiserhöhung unserer Produkte/Dienstleistungen aufgrund der
Umwandlung und der Aufrundung

Geschäftstätigkeiten und Investitionen sind einfacher und billiger

bessere Wirtschaftliche Stabilität

höhere Gesamtkosten

wirkt sich generell positiv auf die Geschäftstätigkeit aus

Auswirkungen der EURO-Einführung auf Geschäftstätigkeit 
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